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1. Einführung

Energiewende und Naturschutz
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Der Klimawandel wirkt sich in vielfältiger Weise 
auf die Artenvielfalt der Erde aus, bis zum Jahr 
2050 wird mit einer Abnahme der Biodiversität 
um 25% allein durch die globale Erwärmung 
gerechnet (vgl. Harvard School of Public 
Health 2012). 

- Rückgang der landwirtschaftlichen Ernten um bis zu 25% (30%) bis 2050 (Jägermeier [2021]) 

- Destabilisierung der Wälder und Verlust der ForstWIRTSCHAFT

- plus 1° C = - 5% Wirtschaftswachstum (Kotz et al [2021])

- Im Jahr 2050 > 140 Millionen Klimaflüchtlinge (Welthungerhilfe 2022)

- Verlust von Artenvielfalt/Biodiversität

vgl. BMU 2007
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- Der Klimawandel erfordert ein Handeln auch bezüglich des Ausbaus der Erneuerbaren 

Energien, denn der Klimawandel bedroht auch die Biodiversität

- Der Biodiversitätsschutz darf aber nicht zu Gunsten der Erneuerbaren Energien geopfert 

werden, denn beide globalen Krisen brauchen eine Lösung

- Eine nachhaltige Entwicklung braucht eine umwelt- und biodiversitätsverträgliche 

Energiewende

(und Ansätze hierfür sollen im Vortrag für PV umrissen werden)
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1. Standortfindung von 
PV-Freiflächenanlagen aus Umweltsicht

Das Beispiel „Pfiffig“ im Landkreis Freising
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Photovoltaik auf Freiflächen im Landkreis
Freising - Flächenpotenzialanalyse
inklusive
Gestaltungsempfehlungen
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• Proaktive Vorgehensweise (Gestalten, nicht reagieren)

• Nötige Energiewende und Beschlüsse des Landkreises zur 

Energiewende umsetzen

• Gemeinden in ihrer Planungshoheit unterstützen und 

Rechtssicherheit verbessern

• Interessengruppen zusammenbringen, tragfähige 

Kompromisse finden
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1. Methodik, Kartographie

• Bewertung der Schutzgüter Boden, Arten und 

Lebensgemeinschaften, Landschaftsbild

• Mehrstufige, schutzgutspezifische Bewertungsverfahren
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Schutzgut 
Boden
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Schutzgut 
Arten und 
Lebensge-
meinschaften
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Schutzgut 
Landschafts-
bild
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2. Methodik, Entscheidungsbaum
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Raumwider-
standskarte

3. Ergebnis
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4. Gestaltungshinweise

Schemaschnitt Niedermoor
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Schemaschnitt Waldrand
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Verortung der 
Gestaltungs-
hinweise

Landkreis 
Freising
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2. Biodiversität in Altanlagen
Situation und Gründe für den begrenzten Biodiversitätswert
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PV-FFA haben großes Potenzial für Biodiversität, denn
- nicht intensiv landwirtschaftlich mit Ertragsmaximierung genutzt
  (kein Dünger, Pestizide, Fungizide…) 
- können für 20/30 Jahre langfristig entwickelt werden
- sind gut geeignete Grünlandlebensräume (in Kombination mit 
  extensiver Mahd und Beweidung)
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Aktuell aber 80% bestehender PV-FFA nicht biodiversitätsreich 
(Kartierungen von ca. 30 PV-Anlagen durch Reinke + Studierende), denn 
- standörtliche Gegebenheiten nicht berücksichtigt (Nährstoffversorgung, 

Biotopvernetzung, …)
- Flächen nicht gut angelegt (Standardrasenmischungen, …)
- und nicht gut gepflegt (Mulchmahd, keine Zielarten und passende Maßnahmen)
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Weitere Gründe

• Versicherungsgesellschaften waren früher unsicher bzgl. 
Brandlast von Altgrasbeständen (Mahdpflicht!, Zäunung wegen 
Diebstahl zu massiv - eingegraben in Boden)

• Bodenabtrag, Geländemodellierungen bei Pachtanlagen 
häufig nicht von Flächeneigentümer akzeptiert

• Bei Bau der PV-Anlagen tlw. zu starke Bodenverdichtungen
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3. Aufwertungsmaßnahmen in Altanlagen
Möglichkeiten, Hemnisse, organisatorische Aspekte
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Ausgestaltung der 
Anlage

Wahl des Anlagen-
standortes

Naturschutzfach-
liche Aufwertung 
und Pflege

Umsetzung eines 
Öffentlichkeits-
konzepts

https://www.eeb-eg.de/solarpark-
goldach.html (01.07.2020)

https://www.eeb-eg.de/solarfeld-
oberndorf.html (01.07.2020)© LfU Bayern© Büro Wartner & Zeitzler

https://www.eeb-eg.de/solarpark-
muumlnchnerau.html© Linke+ Kerling, Stadtplaner und 

Landschaftsarchitekten BDLA

Allgemeine Handlungsfelder für Aufwertungsmaßnahmen
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Handlungsfelder für Altanlagen
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Maßnahmenkatalog für naturschutzfachliche Aufwertung & Pflege

Maßnahmen zur naturschutzfachlichen Aufwertung und Pflege Punkte
M1 Neuanlage Strukturelemente
M1.1 Anbringen von artspezifischen Vogelnistkästen mit entsprechendem 

Fluglochdurchmesser
60 pro 5 

Stück
M1.2 Errichten von Insektennisthilfen 60 pro 5 

Stück
M1.3 Anlage von Totholzhaufen 90 pro 9 

m³
M1.4 Anlage von Lesesteinhaufen mit gebietsheimischen Gesteinsmaterial 90 pro 9 

m³
M1.5 Anlage einer Trockensteinmauer mit gebietstypischen Steinen 130 pro 

10m
M1.6 Anlage von Kleingewässern 90 pro 

20m²
M1.7 Begrünung der Umzäunung oder des Betriebsgebäudes mit heimischen 

Kletterpflanzen
80 pro 100 

m
M2 Neuanlage Gehölze
M2.1 Pflanzen von hochstämmigen Streuobstbäume (regionale, alte Sorten) 100 pro 3 

Stück
M2.2 Pflanzung von standortgerechten, heimischen Baumgruppen (mind. 3) mit 

unterschiedlichen Wuchsformen
100 pro 3 

Stück
M2.3 Pflanzung von standortgerechten, heimischen Einzelsträuchern 90 pro 3 

Stück
M2.4 Anlage von Heckenstrukturen mit standortgerechten, heimischen Sträuchern und 

Bäumen unterschiedlicher Wuchsformen
110 pro 

50m  
M2.5 Anlage einer modifizierten Benjeshecke aus Schnittgut der Anlage oder Umgebung + 

Pflanzung von einzelnen Gehölzen
100 pro 

50m  

Punkte nach Aufwand für:
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Hemnisse in der Umsetzung der bekannten 
Optimierungsmaßnahmen
• Fehlendes Knowhow der Anlagenbetreiber, z. T. auch der 

bewirtschaftenden Landwirte
• Kosten und Befürchtungen eines zu großen Aufwands
• Furcht vor Etablierung hochwertiger Biotope

Wie wirkt man den Hemnissen entgegen?
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Vorteile schaffen und kommunizieren

• Öffentlichkeitsarbeit
• Kooperation mit Landschaftspflegeverbänden etc. bei 

Maßnahmen (insbesondere Pflege)
• Finanzielle Honorierung (1 Cent)
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4. Aufwertungsmaßnahmen in Neuanlagen
Standortfaktoren, Anlage und Flächenmanagement
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Ausgestaltung der 
Anlage

Wahl des Anlagen-
standortes

Naturschutzfach-
liche Aufwertung 
und Pflege

Umsetzung eines 
Öffentlichkeits-
konzepts

https://www.eeb-eg.de/solarpark-
goldach.html (01.07.2020)
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https://www.eeb-eg.de/solarpark-
muumlnchnerau.html© Linke+ Kerling, Stadtplaner und 

Landschaftsarchitekten BDLA

Zusätzliche Handlungsfelder für Neuanlagen
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Weitere Bewertungskriterien bei geplanten Neuanlagen 
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Weitere Bewertungskriterien bei geplanten Neuanlagen 
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Bebauungsplanverfahren: Mögliche planungsrechtliche Fest-
setzungen im B-Plan (begleitet durch qualifizierten Umweltbericht)
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DANKE
für die Aufmerksamkeit
Und gerne noch Fragen/Diskussion

Prof. Dr. Markus Reinke, HSWT
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